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Familie - ein Kinderrecht

Ein Haus, ein Ehepaar und sechs Kinder – das ist eine Kinderdorffamilie im Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf. 1947 als
erstes Kinderdorf in Deutschland gegründet, betreut die Jugendhilfeeinrichtung in der Nähe des Bodensees seit 60 Jahren
Kinder und Jugendliche in Familien. Kinderdorfmütter und –väter sind für die Kinder da, in einer Zeit, in der die
Herkunftsfamilie dem Wohl des Kindes nicht gerecht werden kann. So bekommen die Kinder die Chance „Familie“ im
eigentlichen Sinne, als Wärme, Wertschätzung, Sicherheit und Verlässlichkeit im Alltag zu erleben.

„Ich war froh, dass endlich alles geregelt war, dass es regelmäßig Essen gab… diese ganz normalen Sachen.“ Erzählt die
heute 28jährige Yvonne von ihrer Ankunft im Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf in Wahlwies im Jahr 1988. Die
Kinderdorfeltern seien ihre Eltern und die Großeltern ihrer Kinder.
Wenn über Kinderrechte gesprochen wird, bleiben ganz grundlegende emotionale Bedürfnisse oft unerwähnt: Einen
Rückhalt haben, Menschen auf die man sich verlassen kann - ohne Bedingungen. „Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene haben ein Recht auf einen sicheren Ort“, sagt Hans Otto Schulte Ostermann, pädagogischer Leiter des
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorfes. „Feste Bindungen sind die Grundlage für die kindliche Entwicklung – und später
ausschlaggebend für den Weg in die Selbständigkeit“, ist der Pädagoge überzeugt und die Bindungsforschung bestätigt
ihn.

Fern von Schichtdienstmodellen wachsen in den Kinderdorffamilien im Pestalozzi Kinderdorf ca. 100 Kinder und
Jugendliche auf. Feste Bindung in der familienanalogen Betreuung und die Erziehung von Kopf, Herz und Hand sind der
Anspruch der unabhängigen Jugendhilfeeinrichtung: Deshalb gehören die Dr. Erich-Fischer-Schule für Erziehungshilfe
und zehn Ausbildungs- und Produktionsbetrieben ebenfalls zum Kinderdorf. 70 Auszubildende erlernen handwerkliche
und landwirtschaftliche Berufe und auch dabei stehen die Beziehungen im Mittelpunkt. Meisterin oder Meister nehmen
sich Zeit und geben den jungen Menschen Orientierung. So bekommen Jugendliche mit sozialen, seelischen oder
geistigen Beeinträchtigungen, eine Grundlage für ein selbständiges Leben als eigenverantwortliche Mitglieder der
Gesellschaft.
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Portrait

- In Kinderdorffamilien wachsen bis tzu 140 Kinder und Jugendliche auf
- in der Dr. Erich-Fischer-Schule für Erziehungshilfe am Heim werden 50 Schüler unterrichtet
- Kindergarten mit 18 Plätzen
- 10 Teilnehmer in der Reha-Maßnahme Berufsvorbereitender Bildungslehrgang
- 70 Auszubildende erlernen in zehn Betrieben 12 Berufe (Bäckerei/Dorfladen, Frisör, Landwirtschaft, Gärtnerei,
Hauswirtschaft, Küche, Malerbetrieb, Obstbau, Schneiderei, Schreinerei).
- In 60 Jahren wurden über 1600 Kinder und Jugendliche betreut.
- Spendenkonto:Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe BLZ 660 205 00 Konto 7733004
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